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Name
Eichholz, Anita

Lebensdaten
Lebensdaten unbekannt

Geburtsort
Polessk

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/109291409

Biografische Angaben
Wirkungsort: München, Hamburg

akademischer Titel: Dr.

Anita Eichholz wurde in Labiau in Ostpreußen (heute Polessk/Oblast Kaliningrad) geboren.
Sie wuchs in Schloss Wernstein in der Nähe von Kulmbach auf. Nach Abschluss des Abiturs
in München machte sie ein Diplom als Fachübersetzerin für die englische Sprache am
Sprachen- und Dolmetscher-Institut München. Danach arbeitete sie als Technische
Übersetzerin, Pressereferentin und Redakteurin der Hauszeitung bei den Zeppelin-
Metallwerken in Garching bei München. Schließlich studierte sie an der LMU München
folgende Fächer: Amerikanische Literatur- und Kulturgeschichte, Soziologie, Geschichte und
Kommunikationswissenschaft. Sie promovierte über das Thema Der Vietnamkrieg im
SPIEGEL. Eine Inhaltsanalyse der Berichterstattung über den Vietnamkrieg im
Nachrichtenmagazin Der Spiegel. In den folgenden Jahren war sie als Dozentin am Amerika-
Institut der LMU München tätig. Ab 1980 war Eichholz feste freie Mitarbeiterin beim
Bayerischen Fernsehen als Filmautorin (Buch und Regie) für die Redaktionen "Politik und
Zeitgeschichte", "Kulturpolitik" sowie "Kunst und Literatur". 1993 wechselte sie für ein Jahr
nach Hamburg für das wöchentliche TV-Medienjournal "CANALE GRANDE" im Auftrag des
Privatsenders VOX. 1994 kehrte sie zum Bayerischen Fernsehen zurück.
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